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Die RMilitärvorlage
Halle 21 Oktober

Endlich erhält man über die Militärvorlage welche nachträg
lich auf die Tagesordnung der geſtrigen Sitzung des Bundesraths
geſetzt worden iſt und dieſen 2 bis 3 Wochen beſchäftigen ſoll um
dann als erſte Vorlage dem Reichstage zuzugehen aus amtlicher
Faln wertmmte Nachrichten Die VBerl Polit Nachr ſchreiben
Folgendes

Seit geraumer Zeit ſind durch die Blätter die verſchiedenſten
Angaben über die bevorſtehende Militärvorlage verbreitet worden
manches Unrichtige neben einzelnem Richtigen enthaltend Wir
glaubten dem gegenüber um ſo mehr Zurückhaltung beobachten zu
ſollen als man noch bis zum 15 d M von einer eigentlichen
Vorlage zu ſprechen keine Berechtigung hatte weil an dieſem Tage
erſt die Kaiſerliche Unterſchrift für die Einbringung im Bundes
rathe ertheilt worden iſt Bis dahin hatte der Reichskanzler
ſelbſt jeden Poſten kontrolirt und Alles aus dem
Entwurf entfernt was ihm in Rückſicht auf den be
abſichtigten militäriſchen Zweck nicht unbedingt
nothwendig erſchien um bei dem beſtehenden Plane
mit den finanziell niedrigſten Anſätzen vor den
Reichstag treten zu können Die prinzipiellen Grund
lagen auf welchen der Geſetzentwurf ſich aufbaut
ſind allerdings hierbei unverändert geblieben ein
zig und allein die finanziellen Wirkungen haben
durch Verzicht von Forderungen welche zwar lang
gehegten Wünſchen der Militärverwaltung ent
ſprechen mit der Militärvorlage als ſolcher aber
nicht im unmittelbaren Zuſammenhange ſtehen in
der Richtung einer Herabminderung des Bedarfs
Abänderungen erfahren und am Donnerstag wird der Ent
wurf beim Bundesrath durch den Reichskanzler eingebracht werden
Man wird zwei bis drei Wochen auf die Durchberathung durch
den Bundesrath rechnen dürfen Bis dahin rückt die auf den
22 November anberanmte Wiederaufnahme der Reichetagstagung
heran und die erſte Vorlage welche den Reichstag beſchäftigen
ſotl dürfte die Militärvor age ſein Nachdem nunmehr die Sache
reif iſt möchte der Augenblick gekommen ſein ſich mit ihr des
Näheren zu befaſſen Die hentige Vorlage ſtellt ſich als ein
organiſches Ganzes dar aus welchem kein Glied ohne das Ge
ſammtgebäude weſentlich zu ſchädigen entfernt werden kann und
von dem Angenblick an da die Vorlage nunmehr Geſtalt
angenommen iſt die Regierung entſchloſſen ſelbſtredend von
nicht fundamentalen Fragen abgeſehen auf der Au
nahme derſelben zu beharren Die Regierung iſt
ſich völlig bewußt daß dadurch dem Reiche nene Anusgaben
auferlegt werden allein ſie glaubt bei der politiſchen
Lage Europas anf die patriotiſche Einſicht der Parteien und jedes
Staatsbürgers zählen zu müſſen und welche Partei wollte wohl
ernſtlich der Regierung ihre Unterſtützung verſagen nachdem der
Reichskanzler ſich als Mann vom Fach überzengt hat daß bei
den vom Generalſtabe geforderten Ziffern keine Abſtriche möglich
ſind ohne die politiſche Stellung des Reiches im Dreibunde und

Der Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter

3 Fortſetzung Nachdruc derdoten
Das habe ich geſehen unterbrach ihn der Kapitän An

der Ecke der Rue de Maubeuge und der Rue du Faubourg
Montmartre hatten ihn drei Jhrer Leute gefaßt und Sie
ſelbſt in höchſteigener Perſon fuhren auf ihn ein als ob Sie
ihn umbringen wollten

Je nun das Ding muß doch wahrſcheinlich ausſehen
lächelte der Präfekt

Sie entledigten ſich Jhrer Aufgabe aber nur mangel
haft Der arme Teufel ſchrie Zetermordio aber kein Stadt
ſergeant ließ ſich blicken Dann rief er Hülfe Mord
Polizei allein die Wächter der öffentlichen Sicherheit hatten
noch immer taube Ohren Endlich brachte ihn die Ver

auf einen geſcheidten Einfall er brüllte Es lebe
ie Republik Nieder mit den Tyrannen und im Nu

wie durch Zauberei wimmelte die Straße von Gensdarmen
bis hinauf zur Rue Lafayette Wie Sie dann aber mit
ſammt Jhren drei Kerlen Ferſengeld gaben wie die geheime
Polizei vor der Straßenpolizei die Flucht ergriff das
Monſieur Claude war ein Anblick für Götter

Schomberg brach bei der Erinnerung an das erlebte
Schauſpiel in ein lautes Gelächter aus

Ja mein Gott was blieb uns anderes übrig ent
egnete der Präfekt achſelzuckend Wir haben den ſtrengſten
efehl die Vevölkerung durch unſere Maßnahmen nicht auf

zuregen Der Teufel hole dieſen Rochefort Das Blatt
hat ſich vollſtändig gewendet wir die Wächter des Geſetzes
ſchleichen jetzt ſchüchtern und furchtſam im Dunkeln die Ver
brecher aber paradiren keck und ohne Scheu öffentlich in
der Soune

die Zukunft Dentſchlands zu gefährden Die Frage ſteht bei der
militäriſchen Vorlage nicht ſo 2 oder 3 jährige Dienſtzeit ſondern
auf welche Weiſe iſt es möglich zeitig den bei unſeren Nach
barn im Oſten und Weſten ſteigenden Heeresziffern ein Paroli zu
bieten um einen Angriff derſelben abzuwehren die politiſche
Stellung des Reiches erhalten und dabei die Qualität der Armee
verbeſſern zu könuen unter gleichzeitiger Schonung der volkswirth
ſchaftlichen Jntereſſen gerechterer Vertheilung der Laſten und einer
Verminderung aller nicht dazu nöthigen finanziellen Ausgaben
Ein Plan dieſer Art mußte die zur Aufſtellung einer Geſetzesvor
lage weitverzweigte Berathung mit den einzelnen Reſſorts noth
wendig machen und damit werden dann am nachhaltigſten die
Gerüchte widerlegt welche über das Zuſtandekommen der Vorlage
in Umlauf geſetzt wurden Es hat denn auch thatſächlich
bei dieſer Vorlage volles Einvernehmen zwiſchen
dem Reichskanzler dem Kriegsminiſter und General
ſtabschefs einerſeits und dem Finanzmiuiſter ſowie
dem Reichsſchatzamt andererſeits beſtanden Wenn
nun die Regierung die fertige Vorlage dem Reichstage unter
breitet ſo werden ſich die die Vorlage prüfenden Parteien vor die
Frage geſtellt ſehen welchen Eindruck es auf unſere aufmerkſamen
Gegner machen wird falls über eine Vorlage gefeilſcht würde
für deren Nothwendigkeit die höchſten militäriſchen Autoritäten
eingetreten ſind und deren Fundament die 2 jährige Dienſt
zeit ſelbſt um den Preis gelegt wird dadurch nicht nur auf
den Widerſpruch der bisherigen der Regierung treuen politiſchen
Parteien zu gerathen ſondern anch militäriſche Perſonen welchemeinen ch mit der 2 jährigen Dienſtzeit nicht zufrieden geben

köunen ſich zu Widerfachern zu machen Jm Auslande würde
man das als das Zeichen einer politiſchen Erlahmung und mili
täriſchen Schwäche auffaſſen und bei dem jetzt beſtehenden euro
päiſchen Zuſtande würde vielleicht dadurch allein eine Gefahr

deranfbeſchworen welcher durch die Annahme der Vorlage voraus
ſichtlich auf lange Zeit hinaus der Boden entzogen werden kann

Den Anſtoß zu der heutigen Vorlage gab der Kriegsminiſter
Verdy denn als der Graf Caprivi Reichskanzler wurde fand er
einen Entwurf vor welcher damals im Einverſtändniß mit dem

ürſten Bismarck Verdy Walderſee ansgearbeitet worden war
erſelbe faßte die Vermehrung der Armee auf der Grundlage der

drei jährigen Dienſtzeit ins Auge ſtellte ſich aber finanziell ſo
theuer nämlich genau auf die doppelte Höhe der heutigen Forderung
daß Graf Caprivi ihn nicht empfehlen und vertreten zu können
meinte Jm Jahre 1889/90 wurde nicht ganz die erſte Rate der
damals auf fünf Jahre vertheilten progreſſiven Armeevermehrung
mit 18000 Mann bewilligt Der Reichskanzler wollte ſich damit
bis zum Ablauf des Septennats beſchränken und bald darauf
begann eine fundamentale Umarbeitung des Verdyſchen Entwurfs
der am 15 d M die Geſtalt einer Geſetzvorlage gefunden hat
Die Grundlage dieſes Entwurfs iſt die zweijährige Dienſtzeit
Wenn die Regierung damals mit ihren Forderungen Halt machte
ſo geſchah es weil ſie Alles thun wollte um einen Konflikt in
dieſer Angelegenheit zu vermeiden an deren erſprießlichen Löſung
Regierung und Volksvertretung gleich ſehr intereſſirt ſein mußten
Wenn ſich daher bereits heute Stimmen gegen die Höhe der Vor
lage erheben deren Koſten im erſten Jahre ſich auf 57 Millionen
belaufen und im Höhepunkt 65 Millionen dauernder Ausgaben be
tragen ſollen ſo gebührt dem Grafen Caprivi doch wahrlich Aner
kennung daß er in Zukunft dasſelbe militäriſche Ergebniß mit der

Jhr Davonlaufen war trotzdem ein großer Fehler
ſagte der Kapitän Sie hätten jetzt den Monſieur Sawetzky
wegen ſeiner revolutionären Rufe vom Platz weg verhaften
zur nächſten Polizeiſtation ſchleppen ihn dort durchſnchen und
ſich des Notizbuches und der Papiere bemächtigen ſollen

Sie haben Recht brummte Claude Das aber kann
noch immer geſchehen und zwar gleich heute Abend

Verzeihen Sie Herr Präfekt aber Sie ſind im Jrrthum
du iſt s zu ſpät Sawetzky trägt die Sachen nicht mehr

ei ſich
Diable Dann iſt er gewarnt worden rief der

Polizeichef Und nun wird er den Kram vernichtet haben
Das hat er nicht gethan denn die Papiere und das

Notizbuch befinden ſich in meinem Beſitz

Herr Sie träumen Das glaube ich Jhnen nicht
Nun dann glauben Sie dieſem hier

Schomberg erhob ſich und nahm aus der Schublade eines
Schränkchens eine alte rothlederne Brieftaſche hervor die
er dem Präfekten vor die Augen hielt

Entſpricht dies den Beſchreibungen Jhrer Agenten
fragte er Oder haben Sie s vielleicht ſelber ſchon vorher
geſehen

Meiner Treu Das iſt des Polen Taſchenbuch ſtam
melte der alte Polizeimann Aber wie im Namen aller
Heiligen haben denn Sie das erlangt

Ganz einfach mein Herr Präfekt Jch durchſchaute
das Spiel welches Sie mit dem Manne trieben ich ahnte
Jhren Zweck und deshalb nahm ich die Partie desſelben
den Gensdarmen gegenüber Jch erklärte denſelben daß der
unſchuldige Menſch von vier Wegelagerern überfallen worden
ſei da ließ man ihn ſeines Weges gehen ich aber begleitete
ihn befreundete mich mit ihm und leerte ihm heimlich
die Taſchen

2 m Hälfte der Ausgaben erzielen will wie ſie im Verdyſchen Entwurf
vorgeſehen waren wobei dann noch große volkswirthſchaſtliche Vor
theile erzielt werden können und die Tüchtigkeit der Armee zu
ſteigern ſtatt zu gefährden möglich iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute Morgen einen längeren Spazierritt nach dem
Triebnitzſee Darauf arbeitete der Monarch mit dem Kriegs
miniſter dem Chef des Militär Kabinets und dem Chef des Civil
Kabinets Nach der Frühſtückstafel erfolgte die Ueberſiedelung des
Kaiſerpaares ſowie der vier jüngſten kaiſerlichen Kinder und des
geſammten kaiſerlichen Hoſſtaates vom Marmorpalais nach dem
Nenen Palais woſelbſt die kaiſerliche Familie von heute ab nun
wieder bis auf Weiteres Aufenthalt nimmt Morgen Vormittag
gedenkt der Monarch ſich von der Wildparkſtation aus nach
Rummelsburg zu begeben um dort der Einweihung der Erlöſer
kirche beizuwohnen

Die am Sonnabend ſtattfindende Taufe der
Kaiſerlichen Prinzeſſin Tochter wird im Neuen Palais
bei Potsdam mit ganz beſonderem Prunk gefeiert werden Nicht
weniger als 16 fürſtliche Pathen ſind geladen von deuen ſich
allerdings nur die Minderzahl perſönlich einfinden wird Die
Mehrzahl wird ſich vertreten laſſen Die Hoffnung daß die
Königin von England zu dieſer Feier eintreffen werde hat ſich
trotz der vom Prinzen Heinrich überbrachten dringenden Einladung
des Kaiſers nicht erfüllt Obwohl ihr Geſundheitszuſtand vorzüg
lich iſt hat die greiſe Königin doch Bedenken getragen die weite
Reiſe bei der ſchwankenden Herbſtwitterung zu nnternehmen

Der Rücktritt des Herrn von Schlözer von dem
Geſandtenpoſten im Vatikan gilt den Hamb Nachr als ein Er
folg des Centrums Das genannte Blatt ſchreibt nämlich
Gerade das Anſehen welches Herr Schlözer ſich beim Papſte

und deſſen Umgebung erworben hatte war vom Centrum ſeit
Langem als eine Unbequemlichkeit empfunden worden und
in unterrichteten Kreiſen ſah man in der Abberufung Schlözers
ein Symptom des Einfluſſes den das Centrum auf
das Auswärtige Amt übt Das Centrum kann in Rom
einen in allen ſchwierigen Lagen bewährten preußiſchen Geſandten
der das Vertrauen des Papſtes beſitzt nicht brauchen es fühlt ſich
durch dieſen bei der Kurie konkurrirenden Einfluß naturgemäß
ehr beengt

Die Ernennung des bisherigen Miniſters
Szögyeny zum Berliner Botſchafter ſteht nach Meldungen aus
Wien unmittelbar bevor und wird Herr v Szögyeny ſein Be
glanbigungsſchreiben in Berlin wahrſcheinlich noch vor Ende des
Monats Oktober überreichen

Jn Braunſchweig will man nach einem Artikel der
Br Landesztg zu ſchließen immer noch nicht an die Ständig

keit der jetzigen ſtaatsrechtlichen Lage des Herzogthums glauben
Um ſo lebhafter ſo ſchreibt das Blatt iſt bei uns in Braun

ſchweig das Bedürfniß nach Klarheit über das was uns in der
Zukunft beſchieden ſein wird zumal Eingeweihten es kein Geheim
miß iſt daß man hier an oberſter Stelle ſich durchaus nicht
an den Fortbeſtand der gegenwärtigen Verhältniſſe anklammert

ZS

Der Chef der geheimen Polizei ſaß einige Minuten ganz
ſtarr dann warf er ſich in ſeinen Stuhl zurück und brach
in ein lautes Gelächter aus

2 Kapitel

Die Heiterkeit des Präfekten aber war nur von kurzer
Dauer

Werfen Sie gefälligſt einen Blick in dieſe Brieftaſche
rief Schomberg ihm zu dann werden Sie finden daß die

m e

ſelbe leer iſt
Leer Sie ſcherzen
Nicht im mindeſten
Dann haben Sie den Jnhalt beiſeite gebracht
Jſt mir nicht eingefallen Hermann Sawetzky wird ge

ahnt haben daß ihm etwas zuſtoßen könnte und deshalb
hat er die Brieftaſche ehe ich ſie ihm entwendete ausgeleert
Da überzeugen Sie ſich davon

Damit warf er ſeinem Gaſte die Brieftaſche zu
Der alte Polizeimann öffnete ſorgfältig eine Abtheilung

der Taſche nach der anderen und lugte bedächtig in jede
Ecke ohne auch nur das Geringſte zu finden

Das iſt verdächtig ſagte er höchſt verdächtig
Ohne Zweifel Ein leeres Taſchenbuch trägt man ni

mit ſich herum unſer Freund hat den Jnhalt jedenfalls in
größter Eile und dazu im Dunkeln daraus entfernt
hatte nicht die Zeit gehabt die wichtigen Papiere von dem
unwichtigen Jnhalt zu trennen und ſo faßte er alles mit
einem Griff wahrſcheinlich in dem Augenblick als er des
Ueberfalles durch Sie und Jhre Leute gewärtig war

Wie in aller Welt aber kamen Sie auf die Jdee daß
er in die Verſchwörung gegen den kaiſerlichen Prinzen ver
wickelt ſei

Das will ich Jhnen ſagen entgegnete Schomberg
Damit griff er noch einmal in die Schublade und brachte
ein kleines Pächchen Papiere zum Vorſchein das mit einem
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d 575 beſtimmte Anzeichen dafür vorliegen daß man dort mit

Möglichkeit eines demnächſtigen gänzlichen Scenuenwechſels
rechnet

Der heutigen Bundesrathsſitzung die bis nach
4 Uhr dauerte wohnte der Reichskanzler bis zum Schluß bei
Zrat der Kriegsminiſter v Kaltenborn nahm an der Sitzung

i

Die ultramontane Köln Volksztg hatte anden bereits gemeldeten Empfang des Miniſters Bo e des Ober

kirchenraths Präſidenten Barkhanſen und des Geheimen Raths
Lucanus durch den Kaiſer die Nachricht gekuüpft es habe ſich
dabei um die Angelegenheit Harnacks nnd die Frage des
Apoſtolicums gehandelt Dagegen wird der Kr Ztg von
berufener Seite mitgetheilt daß in der Sonntagsandienz nur die
Einweihung der Wittenberger Schloßkirche zur Sprache
gekommen iſt

Ueber die Reform des höheren Mädchenſchul
weſens ſoll nach der Poſt dem Landtage in dieſer Seſſion
eine Vorlage gemacht werden Herr Boſſe ſei auch der Erweiterung
des Rechtes der Lehrerinnen an höheren Mädchenſchulen zu unter
richten durchaus nicht abgeneigt

Der Gedanke Schulſparkaſſen für die
preußiſchen Volksſchulen einzuführen der bekanntlich vom
preußiſchen Lehrerverein angeregt worden hat alle Ansſicht in ab
ſehbarer Zeit verwirklicht zu werden Der Kultusminiſter ſteht
dieſem Plan durchaus freundlich gegenüber Jn der That verdient
der Gedanke den Sparſinn der Bevölkerung ſchon von früheſter
Jugend an ſyſtematiſch zu pflegen jede Förderung Es wird bei
uns zu Lande noch immer viel zu wenig geſpart wie namentlich
ein Vergleich mit Frankreich deutlich ergiebt Sind auch die
dortigen Erwerbsverhältniſſe im Allgemeinen günſtiger als bei uns
ſo erklärt ſich doch die große Anzahl der franzöſiſchen Rentuer

rade unter den ſogenannten kleinen Leuten aus dem ausgeprägten
parſinn der franzöſiſchen Nation

Gegen die Berliner Börſenpreiſe erläßt der
Gewerbeſchutz Verein zu Kottbus folgende Warnung
Wir warnen beim Ein und Verkauf von Getreide vor An
wendung der Berliner Börſenpreiſe die nur als Termin
ſchwindelpreiſe zu betrachten ſind Das Getreide iſt in
Wirklichkeit höher im Preiſe als Berlin nwotirt Nach den
Berliner Börfenpreiſen ſollte man ſich ſo lange nicht richten als
die Börſe nicht unter Staatsaufſicht ſteht

Rektor Ahlwardt hat von der Staatsanwaltſchaft
die Aufforderung erhalten die ihm vom Berliner Landgericht I
wegen Beleidigung des Magiſtrats zuerkannte Gefängnißſtrafe
von vier Monaten morgen Freitag Vormittag 8 Uhr anzutreten
Ahlwardt s Vertheidiger Rechtsanwalt Hertwich Charlottenburg
hofft jedoch mit Rückſicht auf die Kandidatur ſeines Klienten im
Reichstagswahlkreiſe Friedeberg Arnswalde noch einen Aufſchub
des Strafantrittes auswirken zu können

Wittenberg 20 Oktober Wie hier verlautet erwartet
man daß der Kaiſer bei dem bevorſtehenden Lutherfeſt in
ſeiner Eigenſchaft als Oberhanpt der evangeliſchen Kirche eine be
deuntſame Rede halten wird Die evangeliſch lutheriſchen Sonn
veräne dürften der Feier ansuahmslos beiwohnen

Arnswalde 20 Oktober Der nationalliberale Partei
vorſtand macht bekannt daß Laudrichter Curtius die Reichs
tagskandidatur für Arnswalde Friedeberg zurückziehe und
Hobrecht ſie nicht ablehne

Wilhelmshaven 20 Oktober Wie beſtimmt verlantet
erhält Oldenburg für die Abtretung der Gemeinden Heppens
und Bant an den Kriegshafen Wilhelmshaven einen Theil der
Grafſchaft Diepholz und eine Geldentſchädigung Der Vertrag
wird zunächſt dem preußiſchen Landtag zugehen

Mainz 20 Oktober Der Ober Quartiermeiſter General
lieutenaut Edler v d Planitz 2 iſt zum Gouverneur von
Mainz ernannt worden

Witten 20 Oktober Der Arbeiterausſchuß der hieſigen
hat einmüthig ſein AmtHaupt Eiſenbahnwerkſtätten

niedergelegt Veranlaſſung hierzu iſt die Umwandlung der
vierzehntägigen Lohnzahlung in monatkliche

Stuttgart 20 Okiober Bei der Königin Olga hat
ſich geſteigertes Nahrungsbedürfniß und wiederholter ruhiger
Schlaf eingeſtellt

OeſterreichUngarn
Peſt 20 Oktober Die Bewegung in der Denkmal

affaire nimmt im Reichstage einen zuſehends größeren Umfang
an Die äußerſte Linke iſt entſchloſſen die Erörterung im Reichs
tag bis über den 2 November für welchen Tag die Ent
hüllungsfeier programmgemäß anberanmt wurde hinauszuziehen
und damit das ganze Programm zu vereiteln Jn der Regiernugs
partei herrſcht hierüber Beſtürzung Die Regierung ſchiebt jetzt
die ganze Verantwortung auf den Landes HonvedVerein
von welchem der Gedanke dieſer Feier ansging Dieſer Verein
hält morgen eine Sitzung ab um zu berathen ob das Feſtpro

rothen Bändchen zuſammengeſchnürt war Sehen Sie diefe
Briefe Leſen Sie gefälligſt

Das ſind Briefe von einer Frauenhand in deutſcher
Sprache geſchrieben ſagte Claude nachdem er die Schrift
ſtücke überflogen hatte Soviel ich mir bei oberflächlicher
Betrachtung daraus entnehmen kann ſchreibt hier eine
Schweſter an ihren Bruder Jch gewahre aber nichts Auf
fälliges darin

Das wundert mich nicht mir aber erſcheint das Ge
ſchreibſel ſehr verdächtig Jch habe es eine ganze Stunde
lang genau ſtudirt ehe ich zu Bett ging erwiderte Schom
berg die Briefe zurücknehmend Wir haben hier drei Briefe
aus Paris nach Berlin geſchrieben und zwar am 11 13
und 15 April Sawetzky hat dieſelben am 12 14 und 16
empfangen Und nun betrachten Sie einmal die einzelnen
Worte recht ſorgfältig ſie ſind ſämmtlich in deutſcher Schrift
elegentlich aber hat die Schreiberin anſcheinend ans Nach
äſſigkeit n oder Unwiſſenheit an Stelle einesventſchen Buchſtaben einen lateiniſchen geſetzt zum Beiſpiel

hier in dem Worte Montags welches anſtatt eines deutſchen
ein lateiniſches a enthält Beachten wir nun dieſe
lateiniſchen Buchſtaben

So ergeben dieſelben Wörter und Sätze rief Claude
erregt

Nicht doch Sie irren ſich ſchon wieder einmal ent
egnete Schomberg Wir haben es hier nicht etwa mit
indern zu thun ſondern mit geſchulten Verſchwörern
275 Wort das einen lateiniſchen Buchſtaben enthält hat
ne beſtimmte Bedeutung und bildet einen Theil des Satzes

Der aber keinen Sinn hat warf Claude ein Leſen
wir einmal die markirten Wörter des erſten Briefes ſielauten nach der Reihe Montags trockeuem wiſchen

im Acclimatation unſer Erdloch Gärtner
Finden Sie darin einen Sinn

Keineswegs Aber ergänzen wir dieſe Wörter mit den

gramm eingehalten werden ſoll
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die Einhaltung desſelben

beſchloſſen wird dann wird die äußere Linke eine große Gegen
kund gebung veranſtalten auf dem Grabe des 1849 erſchoſſenen
ungariſchen Miniſterpräſidenten Graf Ludwig Batthyany Sollte
das Feſtprogramm fallen gelaſſen werden ſo ſteht für die Re
gierung eine beträchtliche Niederlage bevor

Frankreich
Paris 20 Oktober Ein Bericht des Oberſten

ſtellt feſt daß Behauzin in der Nähe der heiligen Stadt Kana
ſeine ſämmtlichen Streitkräfte vereinigt hat Dodds ſchätzt die
Stärke der Dahomeyſchen Truppen auf 8000 Bewaffunete und ſtellt
die vollſtändige Beſiegnng Behauzins nicht vor Aufang November
in Ausſicht Dodds erwartet Verſtärkung ans Portonovo

Pank Déronlède das Haupt der Patriotenliga und
Revancheſchreier der ſeit einiger Zeit leidend war iſt an Ver
folgungswahnſinn mit Wuthanfällen erkrankt und wird auf
ſeinem Schloß in Croiſſy bewacht

Das Strike Komitee in Carmaugx telegraphirte den
Deputirten es nehme das Schiedsgericht an unter der Bedingung
daß der Schiedsrichter beide Parteien höre und eine Delegation
von vier Bergarbeitern vernehme

Belgien
Brüſſel 20 Oktober Die Proteſtverſammlung der

vlämiſchen Vereine gegen die nord franzöſiſche Belgierhetze
verſpricht großartig zu werden Bisher ſind Vertreter von
39 Vereinen augemeldet Die Provinzvereine entſenden Vertreter
zur Verſammlung

Spanien
Madrid 20 Oktober Ein Vertreter der Regierung

begab ſich geſtern zum Vorſitzenden des ſpaniſchen Katholiken
Kougreſſes und erklärte ihm die Regierung könne Kundgebungenzu Gunſten der weltlichen Herrſchaft des Papſtes mit
Rückſicht auf Jtalien nicht dulden Eine Wiederholung dieſer
Kundgebungen würde die Regierung zur Auflöſung des Kon
greſſes zwingen

Sevilla 20 Oktober Geſtern fand eine Berathung der
Aerzte Candela und Dr Riedel über den Zuſtand des Königs
ſtatt Die Aerzte geſtatten die Reiſe des Königs uach Granada
Der Hof trifft am Montag in Madrid zum Empfange des
portugieſiſchen Königspaares ein

Groß britannienLondon 20 Oktober Ein von der zantipäpſtlichen
Liga einbernfenes Meeting um gegen die Wahl des katholiſchen Lordmayors Knill zu proteſgeen fand geſtern Abend

in Farringdon Hall ſtatt und ward der Schauplatz ſo
tumnltnariſcher Vorgänge daß wiederholt Polizei her
beigerufen werden mußte um Schlägereien zu verhindern Stunden
lang vereitelten Katholiken und Proteſtanten abwechſelnd jede Rede
und das Meeting wurde ſchließlich aufgelöſt ohne daß die anti
katholiſchen Reſolntionen zur Abſtimmung kamen

Die engliſchen Miſſionare in Moſchi denen be
kanntlich mit Recht ihr zweidentiges Verhalten bei der Niederlage
der Expedition von Bülow vorgeworfen worden iſt haben Moſchi
endgiltig verlaſſen und ſich nach Taveta in Britiſch Oſtafrika
zurückgezogen

Die Angelegenheit des ſahigen Sres
Halle 21 Oktober

Zu einer geſtern Nachmittag in Oberröblingen im Gaſthof zum
Kronprinz zur Beſprechung des Standes der See Angelegenheit ab

gehaltenen Verſammlung waren etwa 200 Theilnehmer erſchienen welche
Herrn Marckwald Erdeborn mit der n der Berathungen be
trauten und die Herren Roloff Erdeborn und Stecher Stedten zu
Beiſitzern des Genannten wählten Der Vorſitzende hob hervor daß
ſeit der im Juli d J abgehaltenen Verſammlung die Lage der See
u r nur noch mißlicher geworden ſei indem das des

es weiter habe das Grundwaſſer geſunken ſei die
Brunnen leer blieben neue Riſſe an Häuſern und weitere Erdſpalten
ſich gebildet hätten und ungeheure Salzmengen mit dem von der Ge
werkſchaft ohne ſichtbaren Nutzen für dieſelbe geſörderten Waſſer der
Saale täglich zuſeführt würden Wenn was wahrſcheinlich ſei Unter
ſuchungen über die Urſache der Kataſtrophe angeſtellt ſeien ſo hätten
die See Intereſſenten doch nichts über die Reſultate derſelben erfahren
Der von der erſten Verſammlung gewählte Ausſchuß habe ſeinem Auf
trage gemäß dem Herrn Reg Präſidenten eine Petition übermittelt in
welcher die Bitte ausgeſprochen ſei daß Sorge getragen töerden möge
den Gemeinden wieder Waſſer zuzuführen und daß die Enteignung und

de i Weile ſt
rden au we rd eine Petition an den H

welcher nochmals kurz alles die Sachlage und die Befürchtungen für
die Zukunft Betreffende darzulegen ſein würde Eingehend führte der
Redner dann nochmals alle gegen die Trockenlegung des Sees ſprechen

Trockenlegung des Sees nicht geſtattet werde Der Herr Reg Präſi
dent habe bei Entgegennahme der Petition ſeine volle Theilnahme u
die Nothlage der SeeJntereſſenlen erklärt jedoch geſagt daß er außer
Stande ſei anzugeben was in der Sache ſelbſt zu geſchehen habe da
das Königl Oberbergamt einen urſächlichen Zuſammenhang zwiſchen
dem Sinken des Sees und dem Steigen der Schachtwäſſer nicht an

ebenſo markirten der anderen Briefe und zwar nach der
Reihenfolge der Daten 11 13 und 15 ſo erhalten wir
was ich hier auf dieſem Blatte niedergeſchrieben habe

Der Präfekt nahm das Blatt und las
Montags und trockenem zwiſchen ſpeziell

unſer Jardin d Acelimatation Verſteck
Unſer verkriecht Erdloch Gärtner auf

bewahren rothe Roſen Eine Antwort
Bei dieſes Plan Gas Ausführung

Sicherſte Reſt mein
Zuſätzliche Weiſungen nur nach rothen

Roſenknospe Komme ſofort
Das iſt Kauderwälſch für mich ſagte Claude das

Blatt auf den Tiſch werfend
Für mich nicht antwortete Schomberg Die letzten

beiden Reihen des letzten Briefes ſind mir ganz verſtändlich
Zuſätzliche Weiſungen nur nach rothen Roſenknospen Komme

ſofort Der Brief iſt am 16 in Berlin angelangt und
an demſelben Tage iſt Margo nach hier abgereiſt

Hu ſagte Claude nachdenklich Und das Ganze
Das Ganze iſt ſehr ſchwer zu enträthſeln weil wir s

nicht vollſtändig vor uns haben Es n noch mehr
Briefe an andere Leute geſchrieben worden ſein welche die
fehlenden Wörter enthalten

Sie meinen alſo daß irgendwo noch mehr Briefe dieſer
Art ſtecken

Jch bin davon überzeugt und ehe wir die nicht erlangt
haben wird all unſer Rathen uns nicht weit führen Es
ſcheint mir nicht unwahrſcheinlich daß am 12 und 14 noch
zwei andere Briefe an eine andere Adreſſe nach Berlin ab
e worden ſind Die beiden Verſchwörer haben dann
hre Schreiden verglichen und daraus erſehen daß man ſie

nach Paris beorderte Darauf find ſie am 16 abgereiſt
wie Jhuen ja auch die Berliner Behörde kundgegeben hat

Auf dieſe Weiſe läßt ſich eine Ergänzung der fehleuden

nehme Aus dieſer Sachlage ſei der Anlaß genommen zu dieſer er
neuten Beſprechung da zweifellos die Mittel zur Abwendung der Noth
lage noch nicht erſchöpft ſeien Herr Dr Humbert Schraplau führte

un aus daß bei der Schwierigkeit der e es natürlich er
ſchienen ſei wenn die Behörden in dieſer Angelegenheit ſich zuerſt zögernd
und langfam zu orientiren ſuchten immerhin jedoch ſei es für die See

ntereſſenten erlich die Regierung und das Oberbergamt den
igungen noch nicht näher ggret ien Bei der Wichtigkeit

und der Nothwendigkeit die in Frage kommenden Be
eſelbe zu interefſiren erſcheine es rathſam
rrn Oberpräſidenten agbhzuſchicken in

den Gründe vor Der Redner kam zu dem Schluß daß da der See
von Alters her beſtehe alle Anwohner ein Recht an denſelben hätten
wenn auch nur einige Wenige Beſitzer deſſelben ſeien Nach dem Urtheil
erfahrener Juriſten erſcheine übrigens die Zubilligung der Enteignung
des Sees an die Gewerkſchaft weil er derſelben für ihren Bergbau be
ſchwerlich falle nicht ſtatthaft Die Anſicht ängſtlicher Gemüther daß
der See auch auslaufen werde wenn das Pumpen in den Schächten
nicht fortgeſetzt werde theilt Redner nicht ſondern hält in dieſem Falle

ein abwechſelndes periodiſches Fallen und Stillſtehen des See Waſſer
ſpiegels für wahrſcheinlich Endlich weiſt der Redner noch darauf hin
i den See Intereſſenten auch die Anwohner an Saale und Elbe
gewiſſe
willig ſein würden

emeinſame v hätten indem die Letzteren wohl nicht
n Zukunft ruhig zuzuſehen wenn die Gewerkſchaft

täglich Hunderttauſende von Centnern Salz mit den ausgepumpten
Wäſſern dem Flußwaſſer zuführe und ſo das Gebrauchswaſſer für die
an den genannten Flüſſen gelegenen Städte bedenklich verunreinige
Betreffs der Enteignungsfrage nahm der folgende Redner Herr

n r der weil an der Zuckerfabrik Erdeborn be
theiligt See Jntereſſent n aber auch an dem Gedeihen der
Gewerkſchaft intereſſirt iſt eine andere Stellung ein wenngleich er in
Uebereinſtimmung mit Herrn Dr Humbert die mancherlei Veränderungen
nicht verkannte welche die Trockenlegung des Sees herbeiführen dürfte
meinte er doch da nach ſeiner Anſicht der See einmal nicht zu halten
ſei vielmehr auch auslaufen werde wenn das Pumpen eingeſtellt werde
daß der Weg der Enteignung für alle Betheiligten das
Beſte ſei und Alle befriedigen werde indem ja durch einen dahingehenden
Antrag die Gewerkſchaft anerkenne daß ſie es ſei welche dem See die
Wäſſer entnehme daher ſie allein auch alle Geſchädigten entſchädigen wüſſe
Gehe man auf die Enteignung ein ſo werde ſich vielleicht ſchon in
WWeeſen überſehen laſſen wie hoch ſich die Entſchädigung für jeden

ntereſſenten belanfe während wenn man dem Antrage nicht Folge
leiſte und den See von allein ablaufen laſſe unüberfehbare Schwierig
keiten ſich ergeben dürften da dann die Gewerkſchaft höhere Gewalt
vorſchütze und nicht willig ſein werde die Geſchädigten ſchadlos zu
halten Man könne nur den Herrn Ober Präſidenten bitten um Hülfe
und Schutz gegen die Waſſer Entnahme aus dem See vor einer Agitation
ſpen Enteignung jedoch ſei zu warnen Sollte was kaum anzunehmen
ei die Regierung die Intereſſen der Gewerkſchaften für geringer er

achten als die der See Anwohner ſo werde ſie ſchon allein den Ent
eignungsantrag ablehnen Aehnlich äußerte ſich Herr Rektor Ebeling

sleben wogegen die Herren Paſtor Ule Seeburg und Dr Humbert
ihre Anſicht dahin kundgaben daß man ſich der Enteignung weil ſie
einen Zwang ſchwerwiegender Natur für alle See Intereſſenten in ſich
ſchließe ſelbſt wenn dieſe entſchädigt würden nicht ohne Weiteres
fie dürfe und mit allen Kräften für die Erhaltung des Sees eintreten
müſſe Dieſer Anſicht gab auch Schulze Böttcher Seeburg Ausdruck
welcher meinte daß vielleicht durch Vermauerung des Schlüſſelſtollens
der See zu retten ſei ohne daß der Mansfelder Bergbau dadurch
brach gelegt werde welche Meinung dann von vrh Spielberg als
irrthümlich bezeichnet wurde der eine Vermauerung des Schlüſſelſtollens
der Vernichtung der Exiſtenzmöglichkeit der Gewerkſchaft gleich erachtete
indem dieſe dann auf die tiefer liegenden reicheren Flötze ganz ver
zichten müſſe die oberen erzärmeren jedoch nur noch auf wenige Jahre
Ertrag in Ausſicht ſtellten Zum Schluß wurde auf Antrag des Herrn

Dr Kurt eine aus dieſem ferner den Herren Marckwald und
Böttcher beſtehende Kommiſſion eingeſetzt welche baldmöglichſt eine

etition an den Herrn Oberpräſidenten abzufaſſen hat in welcher dem
elben die Sachlage und ſein energiſcher Schutz für die
See Anwohner anzurufen iſt Außerdem ſoll dieſe Kommiſſion weitere
Schritte in dieſer Angelegenheit im Auge behalten event verſuchen ob
nicht der Gewerkſchaft auf Grund des Berggeſetzes die weitere Schädi
ung der Seeanwohner durch das Auspumpen der Schächte zu unter
agen iſt und wenn dies möglich ſein ſollte einer ſpäteren Verſamm

lung entſprechende Vorſchläge machen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Oktober
Eitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 24 Oktober Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent
liche Sitzung 1 Mittelbewilligung für die Stadtbahn 2 Koſten
bewilligung für die Abwäſſer Reinigungs Station auf dem Schlacht
hofe 3 theilweiſer Erlaß von Koſten für Waſſer 4 Erbauung eines
Wohnhauſes auf dem Kaſernen Grundſtück 5 Vermiethung eines
Ladens im Rathskeller Neubau 6 Aenderung des weſtlichen Theiles
des ſüdlichen Bebauungsplanes 7 Statut betreffend die Verwaltung
eines Legats 8 Entlaſſung der Rechnung der Armenkaſſe pro 1888/89
9 Anfrage inbetreff eines Artikels der Snale Zeitung 10 Petition
von Anwoöhnern der Pulverweiden Waſſer Zuführung betr 11 Petition
des Geineinde Kirchenraths zu St Moritz b für die geſchloſſene
Sitzung 12 Erwerb von Banland für die Riebeck Stiftung 13 Be

7

Wörter denken Den erſten Satz habe ich mir übrigens ſo
ziemlich zurechtgelegt Urtheilen Sie gefälligſt

Er reichte dem Präfekten ein anderes Blatt Papier
Darauf ſtand zu leſen

Montags Mittwochs und Sonnabends bei trockenem
Wetter zwiſchen zwei und vier Uhr Nachmittags ſpielt unſer
Opfer Bekannter Prinz im Jardin Acclimatation ge

wöhnlich Verſteck
Claude ſchob das Papier zurück

Das iſt ein Muthmaßen aufs Gerathewohl das mir
denn doch ziemlich gewagt erſcheint ſagte er mit un
verhohlenem Spott

Fortſetzung folgt

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 86
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

Geaaaaaeeeeeeeaaaaaeeeeeeee
Wetterbericht des General Anzeiger

Vorausſichtliches Wetter am 22 Oktober
Nördlicher oder öſtlicher Wind veränderliche Bewölknng

etwas wärmer ohne weſentliche Niederſchläge

haneeeeer Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen
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D Zur Feier in Wittenberg An den am 81 d Mts in
Wittenberg ſtattfindenden großen Prhee betheiligen ſich von hier
der größte Theil der Stndentenſcha t der Kurator Rektor Univerſitäts
richter Dekane der vier Fakultäten 2c im Ornate Einladungen haben
ſämmtliche Profeſſoren erhalten während für die Schloßkirche infolge
Mangels an Platz nur 30 Plätze für die hieſige Univerſität reſervirt
find Früh 7 Uhr geht von hier ein Extrazug ab der Abends
9 Uhr wieder hierher zurückkehrt

Stadethegter Das Nepertoir der nächſten Woche bringt fol

eſſer nds Oberon Montag Eſther CoeurDame Jn Civil
Aufführungen Sonntag 28 Oktober Nachmittags Der Veilchen

enſtag Der Waffenſchmied Gringoire Mittwoch Siegfried Don
nerstag Die Augen der Liebe In Tivil Freitag Figaro s HochzeitSonnabend Das Glas Waſſer Sonntag Der Prempeier von Säk

en
Beſitzwechſel Das große Ulrichſtraße Nr 37 belegeneLeuſcher ſche Grundſtück erſtand im Wege nothwendiger Subhaſelien

Herr ndler Walter Tauſch hier mit 182,000 Bit
Durch den Tritt eines Pferdes verletzt Heute Morgen

ger 10 Uhr paſſirte der Böttcherlehrling H beim Bötichermeiſter
der Klausſtraße mit einer kleinen per die er über den Kopf

gedäre hatte und ein kleines Fäßchen er Hand das Schienengeleiſe
traßenbahn an dex Poſt als von der Poſtſtraße ein Straßen

W eraukam Sei es nun daß der Lehrling das Signal nicht
hört o er Kutſcher überhaupt keins gegeben hatte wie Leute de
aupteten kurz der Burſche wurde vom Pferde umgeriſſen und da

dieſes auch infolge des Gepolters der Wanne ſcheute und hoch ging
37 durch einen Pferdetritt am linken Fuße nicht unerheblich

e

Aus dem Vereinsleben
Der nationalliberale Verein für Halle und den Saalkreis

hält am 26 d M Abends in den Kaiſerſälen eine Verſammlung ab
in welcher der Landtagsabgeordnete Herr Prof Dr Friedberg über
die Ergebniſſe der letzten Landtagsſeſſion Bericht erſtatten wird Fernere
Verſammlungen finden am 17 November 12 Januar 16 Februar
und 16 März ſtatt

m

Kleine Chronik
HFalberftadt 20 Oktober Feuer Am heuligen Morgenum 7 Uhr ertönte abermals Feuerlärm in hieſiger Eladt us

mächtige Rauchwolke empor Dem energiſchen Einſchreiten der Feuer
wehr gelang es das Feuer ziemlich auf ſeinen c zu beſchränken ſo
daß an den Nachbargebäuden kein erheblicher r verurſacht iſt

Spandau 19 Oktober Unfall heim Uebungsſchießen
Bei einem in der Nähe von Karolinenhöhe abgehaltenen Uebungsſchießen
der Jnfanterie Schießſchule wurde ein Dienſtmädchen eines
Beſitzers das ſich trotz aller Warnungen in das gefährdete Gelände
r patte durch einen Schuß in die Schulter ſchwer ver
wundet

Nanuen 20 Oktober Die 600jährige Jubelfeier des
Beſtehens der Stadt Nauen fand heute ſtatt Zu derſelben waren der
Oberpräſident Achenbach t ſämmtliche Spitzen der Behördenerſchienen Nach dem äußerſt attlichen Jg fand ein Feſteſſen ſtatt
an welches ſich Abends eine Jllumination der Stadt aureihte Der
aur ermeiſter von Baußen erhielt den rothen Adlerorden vierter

e

Oranienburg 20 Oktober Selbſtmord Der Vorſteher
der Stadtverordneten von Oranienburg Otto hat ſich geſternerſchoſſen Der Grund zum Selbſtmord iſt in Unredlichkeiten zu
ſuchen welche Otto begangen hat Der Landrath hatte am Tage vor
dem Selbſtmord Otto s bei einer außerordentlichen Reviſion der in
Oranienburg etablirten Reichsſparkaſſe Unregelmäßigkeiten entdeckt
Ueber den Umfang derſelben verlautet noch nichts Definitives

Hamburg 20 Oktober Verkracht Der Bauunternehmer
Gerlach in Altona hat ſeine Zahlungen eingeſtellt Die
Paſſiva betragen 2 Millionen Mark Die Jnſolvenz erregt all
gemeines Aufſehen

Gleiwitz 20 Oktober Blutvergiftung Geſtern Abend
ſtarb hier im 53 Lebensjahre der Kreiswundarzt und Stabsarzt a D
Dr Kontny in Folge einer Blutvergiftung die er ſich bei der
Sektion einer Leiche Der Tod des allgemein beliebten
Mannes erregt große Theilnahme

Geſtändniß der MörFrankfurt a 20 Oktober
felder Raubmörder Aus Darmſtadt wird gemeldet Der drs
Raubmordes an dem Kartoffelhändler nen Schulmeyer von
Mörfölden verdächtige 20 Jahre alte Tagelöhner Georg Schreck von
Königſtein der von Rotterdam wohin er geflüchtet hierher ausgeliefert
wurde hat alsbald näch ſeiner Einlieferung in einem mehrſtündigen
Verhör vor dem Unterſuchungsrichter ein umfaſſendes Geſtändniß ſenter
Schuld abgelegt Auch der mitangeklagte Pflaſterer Philipp Krammn
von Alzey hat ſoeben ſeine Mitthäterſchaft eingeſtanden

Maunheim 20 Oktober Ein flüchtiger Kaſſirer, Der
Kaſſirer der Kanalbaugeſellſchaft Kurt Bouquet Boettcher iſt
2bgngis Es wurden Unregelmäßigkeiten in den Lohnliſten
entdeckt

Wien 20 Oktober Flüchtige Bankiers Fabrik
brand Hier ſind die drei Chefs der Bankfirma Abeles durch

P t Die Höhe ihrer Verpflichtungen iſt noch nicht feſtgeſtellt
ie große Cichorienfabrik von Arnold Guttwann in Jm

menborf bei Wien iſt geſtern abgebrannt 200 Arbeiter ſind brotlos
Antwerpen 20 Oktober Schiffsunglück Der belgiſche

Staatsdampfer Emeraude bohrte bei Vliſſingen den Dampfer
Rapide in den Grund Letzterer ſank ſofort die Mannſchaft wart

gerettet mit Ausnahme des Kapttäns welcher erkrank
Liverpool 20 Oktober Unglück beider Landung Bei

der heutigen Ankunft des Dampfers City of Newyork betraten Zoll
beamte und Matroſen gleichzeitig den Landungsſteg Si ranuken
ſo heftig aufeinander daß der Steg umſchlug und neun Perſonen in

wei Zollbeamte ertranken
Newyork 20 Oktober Die längſte Telephonlinie

Am 18 d M wurde die telephoniſche Verbindung zwiſchen Newyork
und Chicago eröffnet Der Sprechende in verſicherte dem
Sprechenden in Newyork daß er ſeine Stimme fo deutlich vernehme
als wenn er hart neben ihm ſtände Die Linle iſt die längſte welche
bisher mit Erfolg benutzt worden iſt nämlich 950 engl Meilen
1626 Kilometer

Aus der Amgebung
Querfurt 20 Oktober Schwer heimgeſucht iſt die

Familie Hermann Salzmann hier indem der unerbittliche Tod ih
T Tuis Tagen 8 Kinder entriß Alle drei lagen am Scharlach dar

er

Hergisdorf 20 Okiober Die r der Halte
ſtelle Hergisdorf für Perſonenverkehr dürfte dem Vernehmen
nach nicht mehr lange auf ſich warten laſſen da durch das Kgl

Eiſenbahn Betriebsamt dem hieſigen Ortsſchulzen Mittheilung von der
ſeitens des Herrn Miniſter gemacht worden iſt und die

betreffenden Vorverhandlungen über Grundſtückerwerbung und Auf
bringung der Koſten längſt erledigt ſind An letzteren welche etwas
über 4000 Mark betragen ſind die Gemeinden Hergtisdorf Ahls
dar d g s sfed 53 t h ungefähr 6d00 an

die Sache mit Freuden begrüßenl 20 Oklober e n frecher Ueberfall wurde
am Montag Abend gegen 7 Uhr an einer Frau K wohnhaft in

D Näncel Juqquoltes Oapes Räder eteC ebenso Mäcdehen Mäntel ancki Jaquettes
Bekaunt blligete Keste Preise grosse Auswahil neue gutsitzende Pagons
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der Neuſtadt in der Dunkelheit am ſtädtiſchen Krankenhauſe verübt
Der Strolch hatte die in geſegneten Umſtänden ſich befindende Frau
welche zu einem Geſchäftsmann in der Katharinenſtraße wollte an den
Zaun am Krankenhauſe gedrückt und wollte ihr das Geld ent
wenden Nach heftiger Gegenwehr und nachdem ein Dritter hinzu
Spen ließ der Strolch ſein Opfer los und verſchwand lelder un
gekannt

Delitzſch 20 Oktober Kriegerfeſt Unfall Am
Sonnabend und Sonntag feierte der hieſige Landwehrverein
welcher ca 8350 Mitglieder zählt ſein 25jähriges Stiftungsfeſt Am
Sonnabend Abend fand zuerſt ein Fackelzug mit darauffolgendem
Kommers ſtatt Sonntag früh wurde der Feſttag durch eine Reveille
durch die Straßen der Stadt eröffnet woran ſich ein ollgemeiner
Area a mit darauf folgender Parade auf dem Markte u
Abends fand eine Wiederholung des bereits am Sonnabend auf

e Feſtſpiels und darnach ein ſolenner Ball ſtatt
nem hieſigen Flaſchenbierhändler wurde in dem eine Stunde von

hier entfernten Dorfe Creuma ſein vor dem Gaſthof angebundenes
Geſchirr von frecher Hand losgebunden und lief das Pferd unglück
licherweiſe auf das Geleis der Berlin Anhalter Eiſenbahn und zwar
dem ankommenden Zuge wegen Der Wagen wurde von dem
Zuge total zertrümmert während das Pferd merkwürdigerweiſe mit
heiler 87 davonkam und in dem nächſten Dorfe angehalten wurdeCöthen 20 Oktober Ein betrübender Unglücksfall
hat ſich a Abend hier zugetragen Der Sohn eines hieſigen
Bürgers ſtürzte aus ſeiner im dritten Stock eines Hauſes belegenen
Wohnung auf die Straße herab und erlitt einen Schädelbruch
woran er nach kurzer Zeit verſtarb Der junge Mann beſuchte die
erſte Klaſſe einer hieſigen höheren Lehranſtalt

Vermiſchtes
Noth macht erfinderiſch Zur t des Krieges zwiſchen der

argentiniſchen Republik und dem Nachbarſtaate Montevideo
ſo leſen wir in der Zeitſchrift Deutſcher Soldatenhort ſtanden

ſich der berühmte Commodore Con im Dienſte Montevideos und Ad
miral Brown als Vertheidiger von BuenrosAyres gegenüber Jm Ver
laufe des Gefechts hatten beide Parteien ihre ſämmtliche Munition
verſchoſſen Rathlos wurde Con von ſeinem erſten Lieutenant der
ihm den perdnguißpoen Umſtand meldete gefragt Was beginnen
wir jetzt Es iſt kein einziger Schuß mehr an Bord und der Feind
weicht noch immer nicht Zſt noch Pulver da fragte der Com
modvore Davon haben wir noch für den ganzen Tag genug

n wir nicht heute Vormittag zum Frühſtück einen fürchterlich
rten holländiſchen Kugelkäſe Ja wohl ich hab mein Meſſer

daran zerbrochen viel haben wir noch davon Mehr
als drei Dutzend Ob ſie wohl in einen Achtzehnpfünder hinein
paſſen mögen Himmel das wollen wir doch verſuchen
rief der Lieutenant Wenige Minuten darauf begann m Er
ſtaunen des Feindes auf der Santa Maria dem Flaggenſchiff des
Commodore das Feuer von Neuem in ganz ungewohnter Weiſe Ein
Schuß fiel dicht neben Admiral Brown an den Hauptmaſt und zerſtob in
taufend kleine Stückchen die den naheſtehenden Befehlshaber zur eiligen
Flucht veranlaßten Womit mag denn der Feind jetzt ſchießen
fragte Brown aber Niemand vermochte zu antworten Das nächſteWeſchoß tödtete ſogar zwei Menſchen in der Nähe des Admirals ſchlug

dann mit eigenthümlichem Klatſchen in die Planken und zerplatzte gleich
falls in einen Hagel kleiner Stücke zerſprühend Schrapnells ſchrie
der Admiral entr ſtet das iſt infam und gegen das Völkerecht
Der dritte vierte und fünfte Schuß erwieſen ſich als ebenſo wohlgezielt
die Mannſchaften wurden mit einer Maſſe weißer Stückchen einer ihnen
unbekannten Subſtanz bedeckt Endtich gelang es Brown eine Probe
der neuen Kugeln zu erwiſchen während dieſe über ihm die Segel
zerriſſen und bedenkliche Verwüſtungen anrichteten Aber es iſt doch
unerhört rief er mit Käſe beſchießen ſie uns das iſt empörend
pfuil Noch einige Mann wurden verwundet dann gab er Befehlzum r Während er noch eine volle Breitſeite von holländiſchem
Käſe nachgeſchickt bekam Stumm und ſchweigend empfanden Alle ein
Gefühl von Scham daß ſie vor einem ſolchen Geſchoß die Segel
ſtreichen mußten

Zur Cholera Gefalr
s Hamburg 21 Oktober 12 Uhr 20 Min Mittags Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Von geſtern Mittag
bis heute Mittag ſind amtlich genteldet 3 Erkrankungen
2 Todesfälke Davon entfallen auf geſtern 2 Todesfälle Der
Transport betrug 3 Kranke

Poſen 20 Oktober Die Poſener Zeitung meldet aus
Thorn in der Bromberger Vorſtadt daſelbſt ſei heute ein
Schiffer Namens Ulawski unter choleraverdächtigen Er
ſcheinungen geſtorben

Königsberg 20 Oktober Jn Mlawa an der oſt
vreußiſch rufſiſchen Grenze iſt die Cholera aus Lublin
ingeſchleppt worden Der Krankheitsherd beſchränkt ſich zur Zeit
auf ein Haus woſelbſt acht Erkrankungen und fünf Todesfälle
vorgekommen ſind

Telegramme und letzte Uachriqhten
Privattelegramue des General Anzeiger

H Berlin 21 Oktober 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Voſſ Ztg
ſhreibt der Botſchafter Fürſt Radolin wird augenblicklich
gegenüber den Querſchreibereien des ruſſiſchen Leiters der aus
wärtigen Angelegenheiten einen ziemlich ſchweren Stand haben
und ſeit unn die beſte Gelegenheit für ihn zu beweiſen ob es
ihm wie ſeinem Vorgänger Herrn von Radowitz gelingen kann

die ruſſiſche Machtſphäre am Bosporus auf das ge
ringſte Maß zu beſchränken

Peſt 21 Okiober 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Infolge einer Anzeige
des öſterreichiſchungariſchen Konſulate fahndet die Polizei auf eine

Bande von Mädchenhändlern welche ſich bereits auf der
Retſe nach Europa befindet um neue Opfer zu holen Ein ge
wiſſet Schwarz ſoll ſich im Beſitz eines türkiſchen Paſſes und ge
fälſchter engliſcher Dokumente befinden

K Brüſſel 21 Oktober 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Regierung ſelbſt
ſteht dem Projekt einer Doppel Weltausſtellung in Brüſſel
und Untwerpen freundlich gegenüber Jn Brüſſel wird Hygiene
neueſtes Rettungsweſen und die Kunſt ſowie Kunſtgeſchichte in
Antwerpen Handel und Induſtrie zur Ausſtellung gelangen

I Carmaux 21 Oktober 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer grofzen
ſtürmiſchen Berathung von 3 Stunden haben die Ausſtändigen
das Schiedsgericht Lounbet definitiv angenommen Heute
Vormittag wird bereits die Deputation ernannt die ſich zur
Andienz zu Lonbet begiebt
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P London 21 Oktober 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Reuter
Meldung aus Zanzibar iſt der Dampfer Borrowdan welcher
für die Regierung drei deutſche neukonſtruirte für den Dienſt auf
dem Nyauzaſee und dem oberen Schire beſtimmte Dampfer an
Bord hat geſtrandet ſeine Lage iſt gefährlich

P London 21 Oktober 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Lant Meldung aus
Chicago haben hente die Feſtlichkeiten für die Einweih
ung der Gebände der Weltausſtellung ihren Anfang ge
nommen durch einen großen Feſtzug an dem 90000 Perſonen
theiülnahmen darunter die Municipalität die Gonverneure der
Staaten Vertreter zahlreicher in und ausländiſcher Geſellſchaften

München 20 Oktober Die Ansſicht den Herausgeber
der bekannten eigenartigen Zeitung Bayr Vaterland im Reichs
tage reden zu hören iſt geſchwunden Nicht Dr Sigl ſondern
der Centrumskandidat Ranuchenecker iſt vom bayeriſchen Wahl
er Kehlheim mit grotzer Mehrheit in den Reichstag geſandt
worden

Rom 20 Oktober Während der Predigt des berühmten
Paters Agoſtino von Montefeltro war die Kathedrale in
Reggio Calabrien der Schauplatz wilder Szenen die
Menge zertrümmerte ſämmtliche Kirchenfenſter wobei Antiklerikale
und Andächtige einander mit Stuhlbeinen bearbeiteten Der Pater
mußte flüchten die Polizei räumte die Kathedrale wobei ein
Poliziſt verwundet wurde

Athen 20 Oktober Das däniſche Kriegsſchiff Saint
Thomas mit dem Prinzen Waldemar von Dänemark
au Bord iſt heute imm Piräns eingetroffen Das zur Theilnahme
an der ſilbernen Hochzeit des Königs und der Königin
von Griechenland entſendete frauzöſiſche Geſchwader wird einer
fünftägigen Quarantäne im Piräus nunterzogen werden

Tagersknlender
Reſidenz Domgaſſe 5/6
Unſverſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Nother Thurm am Markt
Provinzial Muſenm Domgaſſe 5/6 Sonntags Dkenstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſenm alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 17 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Alchamt
W W und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50

Kupferſtichkabinet Domgaſſe
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitue Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Votaniſcher Garten gr Wallſtr 23 Montag Dkensta

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Somnaben
don 12 Uhr Vorm

Landv und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 78
Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7
geöffnet von 1 und 6 Uhr
g Friſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

6 Uhr
Städtiſches Gymnaſinm Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhans nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Frauckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denfmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amatenr Photographen Verein jeden Donnerstag Abends

8 Uhr Sitzung im Frevbergsbräu
Pateuntſchriften Leſezimmer im Bureau des Saächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 J
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 26 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

liniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Jnnere Klinik täglich 9 nur Geh Nath Prof Dr Weber

12 111774 Prof Dr Seeligmüller
r 12 1 Prof Dr v MehringChirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Grüfe

Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 810 Geh Rath Prof Dr Schwarhe
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Doeent
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

im alten Oberbergamtsgebäude

Waſſerſtände Am 21 Okrober Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,24 20 Oktober Calbe Oberpegel 1,28 Unter
vegel 0,08 Dresden 1,06 Magdeburg 1,02

Erfolg erzielt man nur wenn die Annoncen
zweckmäßig abgefaßt und typographiſch
angemeſſen ausgeſtattet ſind ferner
die richtige Wahl der geetig

d A zoncen neten Zeitungen getroffen wird Umur n dies zu erreichen wende man ſich an
die Annoncen Expedition Rudolf

NRasse Berlin SW von dieſer Firma werden die zur Erzielung
enes Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſi
raten Entwürſe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die
Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatke
bei größeren Aufträgen ſo daß durch Benutzung dieſes Jnſtitutes neben
den ſonſtigen Ken Vortheilen eine Erſparniß an Jnſertionskoſten
erreicht wird Vertreter in Halle Louls Hetse Brüderſtr 6 1 Tr

u ren Schweizerfabrikat beſte Qualität regul Waare
Nickel Remtr feine M 10 Vergoldete mit

Sprungd M 14 Remtr aus ſtarken Silbergehäunſen Goldrand
6 10 Rub M 13 und 14 dito hochfeine Präziſion 10 Rub

16 Allerbeſte Anker Remtr 15 Rub M 20 mit
Sprungd M 25 Portofr Gottl Hoffmaun St Gallen

Gummi Arttlel
Feinste empfſehlenswertheSpeetalttaten I r a Neuhbelten

Muszitrirte gen ausführllcde Preisllste in verseohblors Gouvert geg
Rinveudung von 20 Pf E Kröning Magdedoeg

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part us I E
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für Damen und Kinder
empfehlen in grösster Answahl en ger billgen testen Preisen

er eeec3
bieten

ſchön und groß iſt die Auswahl unſerer Neuheiten in
Tuch Buxkin Kammgarn Cheviot Paletotstoffen

Loden und Damentuchen

e Muster franco
an alle Stände

und empfehlen Jedem ſich dieſelben kommen

zu laſſen da wir wirklich Vorthellhaftes

Wir verſenden bereitwilligſt

Loden Double Eskimo Ratiné u Floconne
Wasserdlehte Gummlstoffe

forstgrüne und Feuerwehr Tuohe Krimmer zu Pamen
paletots Garanttrt wasserdichte Baxkias p Meter 5 Mark

Englisch Leder zu l Mk 10 Pfg

Für 6 Mark
5 Meter doppeltbreites

Damentuch in allen Farben
zu einem Kleide

Damenloden Fur 9 Mark
Sohwarge 5 Meter doppeltbreites

Damentuch in allen Mode
Cachemlroe

Hochf Fautasie Cheviots
v 13 Mk RNode Streieh

garn Engl Neuheiten in Kkammgarn u

Croisées von Mark 80 an Prachtvolle

Livrée Blllard

Deſſins zu einem Kleide

Mobair, Sohvarszé Tuohe Satin und

22

Wir verſenden jedes beliebige Maaß portofrel

Tuchausſtellung Augsburg

Beſteller erbeten

Selbſt bei ſtarkem Fuſ ſchweifß behalten die von mir ge
fertigten Strümpfe garantiert die geſchmeidige und wohlthätige Ratur der
dazu verwendeten Wolle vollſtändig ſilzen nicht und lauſen auch nicht ein

Bei Beſtellung Papierſchnitt als Maaß und genaue Adreſſe der geehrten

Strumpf Fabrik und Verſandt Geſchäft
von V Beschnidt Delitzseoh bei Leipzig

Gegründet 1846

Congo Souchong und Pecco Thee neuer Ernte

Goraer Aktien Brauerei

zu Tinz bei Gera
empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen

Tinzer Biere in Flaschien und Cebinden,
u Tinzer Biere ſind frei von Beimiſchungen

nur aus beſtem Malz feinſtom Hopfen u geſundem Quellwaſſer
hergeſtellt u deshalb ihrer abſoluten Reinheit wegen ärztlich empfohlen

Gefl Aufträge bitten zu richten an

Tinzer Brauerei

J s

t

h
m

t

Halle a
Burgſtraße 19

Fernsprecher 333

Beht westf Pumpernickoel
Salz Cakes Stengel und Brozeln

Albert CGracknell Patience Vanilie Waffeln
Gnadauer Brezxeln Aaisermischung

Van Houens Gäsdkes und Stollwercks Herz Cacao
Gr Ulrichstr

58

Tägſieher Pingang
Gebr Zorn Fereägre
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Leipzigerstrasse 103

Geſchäfts
Bürher

Haupt Caſſa Jacturen
Bücher Strazzen

Cladden etc
Copir Dreſſen

Copiebücher
Biblorhaptes
Jalzmappen

Sönnecken s Vriefordner
Shannon Regiſtrator
Hanf Couverts

mit Jirmadruck
Beſte Schreib u Copirtinten

Stempelfarben
Villigſte Bezugsquelle

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

für Wiederverkäufer

Stahlfedern
Bleistifte

Sohiefertafeln
Sohieferstifte

De Briefpapiere u
Couverts

Schreibebücoher
Schulbücher

Spiegel
Staub u Frisirkämme

Gratulationskarten
fertige Düten
Cigarrenbeutel

ßilligste Bezugsquelle

Albin Hentze
39 Schmeerstr 39

Kohlenamzünder

beſte nicht tropfende

Lichbte
Pa Wachsestock

Wachszündhölzer
empfiehlt die Drogenhandlung

F A Pate
Gr Ulrichſtr 10,neb Mars la Tour

E geb Wittwe ſucht noch mehr Kunden

enden ena

Verkauf
gegen

San mdäheihahlung
zu den billigſten Preiſen

I leichteſten Zahlungsbedingungen

Herren und Knabenanzülge
Winterühberzieher

Herbst und Wintermäntel
Racdhmäntel

Jackets Tricottaillen
Sämmtl Manufakturwaaren
Möbel all Art Betten Sophas
Garnituren Matratzen Spiegel

Taschenuhren Regulateure
Alles in größter Auswahl

Nicolaus Pindo
Nachf

I Wuaaren und Möbel Hans
I 49 Große Älrichſtraße 49

eine Treppe Eingang Sehulgasse
Mailser Sàäless

Stets Eingang von Neuheiten

nene m AUIITEXIXxII

Kunden die ihr Konto ganz oder
theilweiſe getilgt haben erhalten

Waaren ohne Anzahlung

e el z da

Weim Weginn des Winter Hemeſters
r e e r Wgademktern wieder in empfehlende Erinne

Wie bekannt trage ich Sorge für vorzngliche Spetisen und GetränkKe
Paula Westphal

Reſtaurant zur Nennen Welt
z Ausbeſſ i d W Dzondiſtr 6 I

Im Auftrage

von Winterkragenmänteln Ein Poſten Kinderwintermäntel I
elegant und ſchön ſitzend von 12 Mk an

Ein Poſten Varchent Blouſen
von 1 Mk an

a u 50Saneſere
Lederhausſchuhe Leder Pantoffeln Neitſtiefel Waſſerſtiefel 2e h

ſind noch in großen Vorräthen vorhanden

An der Schwemme L
9

BI
Grosse Ulrichstrasse 43

bevorſteht ſind die Preiſe des noch großen Vorrathes reduzirt worden und auf jeder
deutlichen Zahlen vermerkt es iſt demnach eine Uebervortheilnng gänzlich ausgeſchloſſen Das
Lager muß in kürzeſter Zeit geräumt ſein und kommen noch ferner zum Verkauf
Ein großer Poſten Filppantoffeln v 25 an Ein großer Poſten Herrenpromenaden v 90 an

Kinderſchuhe
Herrenſchaftſtiefel 90

Damen Zugſtiefel 90 5

ohle in

z 40 Herren Zugſtiefel 50Damen Halbſchuhe 50
Knabenfulpſtiefel 00
Kinderkünopfſtieſel 30
Jalſſchuße 809 3

der wechan Schuhfabriß mit Dampfbetrieb

er Verwalter

vonbonrad Tack bo in Hurgb Magdeburg

ikan
II

Leipzigerſtraße 90
parterre U 2 und 3 Etage

von 1 Mk an
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